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	Anfrage von:

Inquiry from:

	Intertek Deutschland GmbH

	Thema:


	Handleuchten

	Subject:

	Handlamps

	Bezug:

Norm, Abschnitt

Gesetz, Richtlinie


	EN60598-2-8:1997+A1:2000+A2:2008

	Reference:


	EN60598-2-8:1997+A1:2000+A2:2008

	Frage:


	Fallen die hier exemplarisch abgebildeten Leuchten in den Anwendungsbereich der EN60598-2-8:1997+A1:2000+A2:2008?
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	Question:


	Do the exemplary shown luminaires fall into the scope of the EN 60598-2-8:1997+A1:2000+A2:2008?


	Lösungs-

Vorschlag:

	Die Norm EN60598-2-8:1997+A1:2000+A2:2008 ist auf die hier abgebildeten Leuchten sowie Leuchten gleicher Konstruktionsmerkmale nicht anzuwenden, wenn Angaben zum bestimmungsgemäßen Gebrauch die Verwendung als Handleuchte nicht vorsehen bzw. wenn die Verwendung als Handleuchte ausgeschlossen wird.

	Proposal of solution:


	The standard EN 60598-2-8:1997+A1:2000+A2:2008 is not applicable for the above shown luminaires as well as for luminaires with similar construction characteristic, if information of intended use does not stipulate the use as a handlamp respectively if the use as a handlamp is excluded.

	Begründung:


	Die Norm EN60598-2-8:1997+A1:2000+A2:2008 bezieht sich im Anwendungsbereich auf Leuchten die zum Gebrauch in der Hand gehalten, aufgehängt oder aufgelegt werden. Auflegen darf hier aber nicht mit aufstellen gleichgesetzt werden. Die exemplarisch abgebildeten Leuchten mit Griff und Standfuß sind zum Aufstellen in einer genau definierten Position gedacht. Die Leuchte in einer beliebigen Position auf eine Fläche zu legen ist nicht vorgesehen.

Der Begriff Handleuchte ist in der EN 60598-2-8 Abschnitt 8.3.1 leider sehr allgemein gehalten. Mit der Definition könnte man auch alle „normalen“ ortsveränderlichen Leuchten (nach EN 60598-2-4) die ein griffähnliches Element aufweisen als Handleuchte einordnen.

Größe, Form, Gewicht und die Ausformung der Griffe der Leuchten lassen eher darauf schließen, dass die Leuchten zum Aufstellen und für die Ausleuchtung von größeren Flächen gedacht sind und der Griff dazu dient den Wechsel des Aufstellorts zu erleichtern. 
Der Griff ist so ausgeformt, dass ein einfaches Ausleuchten in beliebiger Richtung nicht möglich ist. 
Auf Grund von Größe und Gewicht sind die Leuchten nicht für ein längeres in der Hand halten und einer Verlagerung mehrmals pro Minute geeignet.
Die Leuchten sind außerdem nicht zur Einbringung von z.B. Öffnungen in Wänden oder Decken, Schaltschränken, Wartungsklappen in Maschinen, Gruben im KFZ Gewerbe, etc. geeignet.

	Reason:
	The scope of the standard EN60598-2-8: 1997+A1: 2000+A2: 2008 refers to luminaires which are during use, held in hand, hooked up, or resting on a surface.
In this case resting shall not be equated with positioning. The exemplary illustrated luminaires with grasp and stand are intended for positioning in an exactly defined position. Resting the luminaire in any position on a surface is not intended.
In EN 60598-2-8 section 8.3.1 the term handlamp is unfortunately held very generally. With the definition one could classify as a handlamp also all „normal “portable luminaires (according EN 60598-2-4) having a grip-similar element.
Size, form, weight and the formation of the grasps of the luminaires suggest rather that the luminaires are intended for positioning and for illuminating larger surfaces and the grasp serves to facilitate changing of the positioning place.

The grasp is formed in such a way that simple illuminating in any direction is not possible.
Due to size and weight the lights are unsuitable for a longer held in hand time and several movements per minute. In addition the lights are unsuitable for bringing into e.g. openings in walls or covers, switchgear cabinets, servicing covers in machines, pits in the KFZ trade, etc.
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